
Bezirks-Frühjahrsversammlung am 08. März 2008 in Ichenhausen 
im Gasthaus „Adler“ um 14.00 Uhr 

 
TOP 1: Begrüßung und Totengedenken 
Der 1. Vorstand vom Trachtenverein Ichenhausen, Ernst Dirr, hieß alle Delegierten der 
verschiedenen Vereine, insbesondere unseren Ehrenbezirksleiter Hans Becker herzlich 
willkommen. Dann übergab er an Bezirksleiter Karl Bader. Dieser schloss sich den Wor-
ten an, außerdem begrüßte er unsere neue Gaudeandlvertreterin Ilona König aus Burgau 
und wünschte ihr in ihrem neuen Amt viel Erfolg. Hans Kramer hatte sich entschuldigt. 
Dann bat er sich zum Totengedenken zu erheben. 
 
TOP 2: Anwesenheitsliste 
23 Delegierte vertraten alle 9 Bezirksvereine. 
 
TOP 3: Protokollbericht der Bezirksherbstversammlung 
Es gab keine Fragen. Der Bericht ist im Internet unter www.trachtenbezirk-burgau.de 
zu finden. 
 
TOP 4: Kassenbericht 
Der Kassenbericht wurde wie folgt bekannt gegeben: 
 
Bezirkskasse: alter Kassenstand (15.09.):  1792,56 � 
   neuer Kassenstand (08.03.): 1759,35 � 
 
Jugendkasse:  alter Kassenstand (15.09.):  1097,90 � 
   neuer Kassenstand (08.03.):  759,52 � 
 
Gabi Treimer und Sonja Sellner haben die Kassen geprüft und fanden alles korrekt und 
ordentlich geführt. Karl Bader bedankte sich Prüfung und die korrekte Kassenführung. 
 
TOP 5: Bericht des Jugendvertreters 
Bezirksjugendvertreter Franz Demharter erzählte von der Bezirksjugendfreizeit in Blau-
beuren vom 05. – 07. Oktober 2007. Es nahmen 57 Jugendliche und 14 Betreuer teil. 
Freitagnachmittag war Anreise mit Quartierverteilung und nach dem Abendessen eine 
Nachtwanderung zum Blautopf. Samstags gings zum Schwimmen ins Bad Blau. Der A-
bend wurde mit Spielen verbracht, bei denen die Kinder begeistert mitmachten. Am 
Sonntag bastelten sie noch einen „Regenmacher“  bevor es am Nachmittag nach Hause 
ging. 
Zu allen Kreisjugendringversammlungen waren sie vollzählig erschienen. Ein Antrag von 
Franz um Änderung des Bezuschussungsmodus für Jugendfreizeiten wurde von der Ver-
sammlung abgelehnt. Karl Bader dankte Franz für den Bericht und seine geleistete Ar-
beit. 
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TOP 6: Bericht des Bezirksleiters 
Karl Bader dankte Ernst Dirr, der ihn hin und wieder vertreten hatte, wenn er beruflich 
verhindert war. Trotzdem war er bei der Jugendfreizeit, auf dem Gauheimatabend, in 
Burlafingen beim Erntedankfest, bei der Verabschiedung von Stoiber, auf der Gauaus-
schusssitzung in Haunstetten, beim Trachtenmarkt in Krumbach und auf dem Heimat-
abend in Vöhringen. 
Er war auf einer Besprechung zur Landesgartenschau in Neu Ulm, hierzu wusste Horst 
Müller aus Burlafingen aber Neueres: Den 04.05. gestalten der Trachtenverein Burla-
fingen, der Trachtenverein Neu Ulm, die Pfuhler Tanzgruppe und die Holzschwanger 
Landjugend. Der 20.07. wird der schwäbisch-bayrische Trachtentag mit dem Bezirk Bur-
gau und unserem Gauverband. Jeder Trachtler erhält freien Parkplatz, Eintritt, eine Brot-
zeit und ein Getränk. Um 11.30 Uhr ist Gottesdienst, danach Frühschoppen, aufgetreten 
wird auf den Bühnen im „Wiley“ und „Glacis“. 
 
Bei der Gauversammlung ist noch ein 2. Gauvorplattler und ein Musikwart zu wählen.  
Bei der Bezirksprobe waren nur Burgau, Offingen, Günzburg und Burlafingen, Karl stellt 
die Frage, warum so geringe Teilnahme, wie kann man sie attraktiver gestalten? 
Das Bezirksschafkopfen findet am 22.03. in Vöhringen statt. Um 13.30 Uhr ist Ein-
schreibung, es wird auch „Rufdeck“ gespielt. 
Am 11.10. ist Gauheimatabend, die Einteilung nach Flüssen bleibt, die Proben sind noch 
zu organisieren. Die Gaugruppe tanzt auch.  
Es wäre schön eine Bezirksgruppe zu haben, diese könnte bereits 13.-14.09. bei den Ba-
den-Württemberger Heimattagen in Ulm auftreten. Die 1. Probe wäre in Burgau möglich. 
Der Mai ist als Arbeitsmonat des Bezirkes Burgau in Holzhausen vorgesehen. 
Zur Wallfahrt nach Altötting fährt nur Offingen. 
Karl dankte für die Aufmerksamkeit und unser Engagement. 
 
Inzwischen war auch Bürgermeister Klement erschienen. Er entschuldigte sich für seine 
Unpünktlichkeit, aber er wurde beim Friedhofsparkplatz gebraucht. Dort hatten sich Mit-
glieder der NPD getroffen, Gegensympathisanten und die Polizei waren auch gleich zur 
Stelle. Das Ganze hat sich friedlich wieder aufgelöst. 
Er lobte unser Engagement für Kulturerhalt und Heimatverbundenheit, unter anderem das 
Maibaumaufstellen und unsere Präsenz bei kirchlichen und weltlichen Anlässen. Er 
wünschte uns weiterhin viel Glück und Erfolg.  
 
TOP 7: Berichte der Vorstände 
Für Vöhringen sprach der 1. Vorstand Michael Horber. Bei Neuwahlen wurde Walter 
Kaiser zum 2. Vorstand gewählt. Im November war wieder ihr Heimatabend. Sie mach-
ten beim Adventsmarkt mit und hatten eine Nikolaus- und Weihnachtfeier. Im Fasching 
machten sie eine gemeinsame maskierte Probe mit Jugend und Erwachsenen. Für die Be-
zirksprobe hatten sie keine Zeit. Heute ist in Ottobeuren ein gemütlicher Abend und das 
Preisschafkopfen steht noch an. 
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Senden wurde von Thomas Failer vertreten. Sie waren beim 75 jährigen in Vöhringen, 
ihre Jugend war in Blaubeuren mit dabei. Sie veranstalteten einen Heimatabend ohne 
Theaterstück, einen Hoigarta, eine Weihnachtsfeier und machten eine Winterwanderung. 
Bei ihrem Funkenfeuer hatten sie leider durch einen Feuerwerkskörper einen Unfall, am 
01. Mai ist ihr Stadlfest. Momentan haben sie 16 Jugendliche.  
 
Die 1. Vorständin von Offingen, Carina Günl, veranstaltete mit Günzburg zusammen ei-
nen Hoigarta, zum Erntedank waren sie dafür in Günzburg zu Gast. Sie hatten eine Niko-
laus- und eine Weihnachtsfeier und für ihre Kasse haben sie Altpapier gesammelt. 
 
Edeltraud Hartmann zeigte mit ihren Jettingern in Vöhringen den Schnittertanz. Sie wa-
ren auf dem Gauheimatabend in Kissing und ihre Jugend in Blaubeuren. Mit Günzburg 
zusammen hatten sie ein „Sauessen“. Auf dem Adventsmarkt haben sie Bastelsachen und 
Gebäck verkauft. Sie machten eine Weihnachtsfeier und am 26.01. war ihre Generalver-
sammlung mit Neuwahlen, dabei wurde Bärbel Grau für 40 Jahre Aktivität geehrt. Am 
05.02. war ihr „Rumäckra“ und am 14.02. fuhren sie zur Beerdigung von Adolf Mayer. 
Sie haben zur Zeit 10 Jugendliche. 
 
Ernst Dirr trat mit den Ichenhausern im Oktober in der Partnerstadt Valleggio in Italien 
auf. Sie veranstalteten einen Kommunionkleiderbasar und kassierten beim Leonhardiritt. 
Bei der Jugend kam der Nikolaus und sie besuchten die Weihnachtsfeier des Trachten-
vereins Neu Ulm. Im Frühjahr feierten sie zwei 30. und zwei 50. Geburtstage von aktiven 
Mitgliedern. 
 
Der 1. Vorstand von Günzburg, Roland Briegel, war mit seinem Verein in Vöhringen. Sie 
veranstalteten eine Nikolaus-, eine Weihnachts- und eine Kinderfaschingsfeier. Sie haben 
regen Kontakt mit anderen Trachtenvereinen, wobei auch die Verpflegung nicht zu kurz 
kommt. Am 29.03. ist ihre Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. 
 
Horst Müller war mit seinen Burlafingern wieder in Wendlingen auf dem Vinzenzifest. 
Ihren Vereinsausflug machten sie an den Bodensee. Beim Erntedankfest durfte ihr „Ochs 
am Spiess“ nicht fehlen. Sie veranstalteten einen Hoigarta und machten eine Winterwan-
derung nach Nersingen. Beim Weihnachtsmarkt waren sie auch präsent. Sie hatten eine 
Weihnachtsfeier und im Januar bei der Jahreshauptversammlung eine Satzungsänderung. 
Am 02.02. feierten sie Fasching. Es steht eine Maibaumfeier an im Mai feiert „Alm-
rausch“ Neu Ulm sein 100 jähriges und auf der Landesgartenschau sind sie auch vertre-
ten. 
 
Burgau war, so berichtete Karl Bader, beim 75 Jährigen in Vöhringen. Am 29.09. hatten 
sie ihren Volkstanz. Ihre Jugend war in Blaubeuren mit dabei. „Aufgspielt und gsunga“ 
haben sie auch veranstaltet. Sie machten eine Nikolausfeier und einen Vereinsabend, e-
benso waren sie in Bliensbach. Ein Kinderfasching durfte auch nicht fehlen. Sie haben 18 
Kinder und 5 Jugendliche. Am Rosenmontag haben sie kassiert. Heute Abend ist Verab-
schiedungsball in der Turnhalle. 
 
Bühl, so berichtete die 2. Vorständin Eva Sonderholzer, spielte 5 mal Theater und hatte 
eine Nikolausfeier. Sie haben 9 neue Trachten angeschafft. 
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TOP 8: Frühjahr/Sommer 2008 
15.03. 13.30 Uhr Gauversammlung in Graben, abends Volksliedersingen  
22.03. Schafkopfen in Vöhringen 
29.03. Jahreshauptversammlung von Günzburg 
19.04. Gaujugendvolkstanz in Bad Wörishofen 
30.04. – 01.05. Maibaumfest in Jettingen 
01.05. Stadlfest i n Senden 
18.05. Wallfahrt und Fahnenweihe in Lechfeld 
15.06. Gartenfest inGünzburg 
28.06. Waldfest in Burgau 
04. – 06.07. Gaufest in Scheuring 
20.07. Landesgartenschau – Schwäbisch-Bayrischer Trachtentag 
20.09. 14.00 Uhr Bezirksherbstversammlung in Bühl 
27.09. Volkstanz inRöfingen 
05.10. Erntedank in Burlafingen 
11. – 12.10. Verbandstagung mit Gauheimatabend in Augsburg 
18.10. Hoigarta in Offingen 
15.11. „Aufgspielt und gsonga“ im Trachtenheim Burgau 
15.11. Heimatabend in Senden 
15. – 16.11. Heimatabend in Vöhringen 
 
 
TOP 9: Wünsche und Anträge 
Internetseiten von Bezirk und Gau nacharbeiten 
 
TOP 10: Verschiedenes 
- Zum Trachtenmarkt nach Krumbach waren viele Trachtler in Zivil gekommen,    even-
tuell könnten wir Trachten zum Ausstellen geben. 
- Wir sollten mehr HTB-Zeitungen abbonieren, durch die Versandkosten sind 2 Zeitun-
gen so teuer wie 5 Zeitungen! 
 
 
Karl Bader dankte für die Aufmerksamkeit und beendete um 16.10 Uhr die Versammlung 
mit dem Spruch: „ Treu dem guten alten Brauch, halt mer zam bis zum nächsten Mal.“ 
 
 
Bezirksleiter     Schriftführer 


